
Absender

Polizeipräsident Berlin

Platz der Luftbrücke 6

12101 Berlin

Auskunftsersuchen

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Bezug auf § 50 ASOG sowie § 16 BlnDSG stelle ich hiermit wie folgt Auskunftsersuchen:

Bitte erteilen Sie mir vollständige, also lückenlose und im Detail dokumentierte Auskunft über alle in 

irgendeinen Zusammenhang mit meiner Person bei der Polizei Berlin und beim Landeskriminalamt Berlin 

befindlichen und gespeicherten Daten jeglicher Art zum Zeitpunkt des Eingangs dieses Schreibens bei 

Ihnen und über deren Inhalt bzw. Gehalt dieser Informationen.

Die Auskunftserteilung soll sich ausdrücklich auch (aber nicht nur!) auf derlei Daten im Polizeilichen 

Landessystem zur Information, Kommunikation und Sachbearbeitung (POLIKS), in CASA und in KOYOTE 

sowie auf Daten in der so genannten Berliner "Veranstaltungsdatenbank" (VDB) beziehen. Hinsichtlich der

letztgenannten Datenbank soll sich die Beauskunftung weitergehend ausdrücklich auch alle Daten im 

Zusammenhang mit meiner Person in Abschluss- oder Verlaufsberichten von Versammlungen beziehen, 

die von Ihnen oder von der Versammlungsbehörde in Berlin erstellt worden sind. Auch soll die 

Beauskunftung ausdrücklich etwaige Speicherungen/Sicherungen für die Zwecke des 2. 

Untersuchungsausschusses des Deutschen Bundestages "Terrorgruppe nationalsozialistischer Untergrund 

(NSU)" berücksichtigen und deren etwaig vorhandenen Inhalt wiedergeben.

Bitte teilen Sie mir für jede dieser Informationen weiterhin mit:

• den Zweck und die Rechtsgrundlage der Speicherung,

• die Herkunft der Daten,

• den oder die Empfänger, an den diese Daten teilweise oder in Gänze weitergeleitet worden sind 

sowie die konkreten Zeitpunkte der etwaigen dazugehörigen Datenübertragungen.
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Vorsorglich widerspreche ich der Löschung von über mich oder im Zusammenhang mit meiner Person 

gesammelter und gespeicherter Daten bis zu meiner ausdrücklichen und schriftlich erteilten Erlaubnis zu 

einer solchen Löschung.

Ich bitte um Mitteilung darüber, ob die Auskunft über die Daten zum Zeitpunkt der Kenntnisnahme dieses 

Antrags erfolgt oder zu einem späteren Zeitpunkt erfolgt ist und ob im letzteren Falle nach 

Kenntnisnahme dieses Antrags Daten oder Datensätze vor Erteilung der Auskunft gelöscht, verändert 

oder deren Status in irgendeiner Weise geändert worden sind, ob es weiterer Angaben von mir zum 

Auffinden von Daten erfordert und im Falle, dass die Auskunft nicht vollständig erfolgt, ob eine 

angemessene und in den Akten nachvollziehbar dokumentierte Einzelfallabwägung vorgenommen worden

ist und die Gründe der Auskunftsverweigerung damit auch der Überprüfung durch Dritte zugänglich sind.

Eine Ausweiskopie liegt diesem Schreiben bei.

Ich bitte um schriftliche Bestätigung des Eingangs dieses Auskunftsersuchens bei Ihnen.

Vielen Dank für Ihre Arbeit und viele gute Grüße,

[Unterschrift]

Anlage: Teilgeschwärzte Kopie von Personalausweis oder Reisepass 

(Die Bundesdatenschutzbeauftragte rät dazu: "Für die Identifizierung werden auf der Ausweiskopie allerdings nur Name, Anschrift, Geburtsdatum und 

Gültigkeitsdauer benötigt. Alle anderen auf der Kopie befindlichen Daten (z.B. Personalausweisnummer, Lichtbild, persönliche Merkmale, Staatsangehörigkeit), 

können daher geschwärzt werden. Die Ausweiskopie darf ausschließlich zur Identitätsprüfung verwendet werden und ist anschließend zu vernichten.")

Seite 2 von 2


	Textfeld 1: Hier einfügen: Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort
	Textfeld 1_2: Hier einfügen: Ort und Datum, also z.B.: "Hannover, den 23.5.1989"


